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Charlotte  
Waitz 
2. Januar 2019 

geboren im 
Klinikum Fulda

Mia  
Hämmelmann 
9. Januar 2019 

geboren im 
Klinikum Fulda

Madedany 
Germay 
12. Januar 2019 

geboren im 
Klinikum Fulda

Melissa  
Röder 
14. Januar 2019 

geboren im 
Klinikum Fulda

Erik  
Paul  
15. Januar 2019 

geboren im 
Klinikum Fulda

Daria Christin  
Wind  
12. Januar 2019 

geboren in der  
Helios St. Elisabeth 
Klinik Hünfeld 

Paula  
Kirchner 
13. Januar 2019 

geboren im  
Herz-Jesu- 
Krankenhaus Fulda 

BABY-GALERIE 
Willkommen im Leben

Die Schwimmschule für Babys, Säuglinge, 
Kleinkinder und Erwachsene im Lkr. Fulda 

präsentiert 
von:

Etwa 40 Mitglieder waren ges-
tern in das Antonius-Cafe ge-
kommen, um sich zu informie-
ren. Mit den Worten „unglaub-
lich und großartig“ umschrieb 
Brünnel das Ergebnis der Land-
tagswahl im Landkreis Fulda. 
„Wir sind die zweitstärkste Par-
tei im rabenschwarzen Fulda“, 
sagte sie. Die Grünen holten 
im Oktober in der Stadt Fulda 
18,2 Prozent der Stimmen.  

Brünnel ging auch auf die 
Ziele ein. „Wir haben kompe-
tente Minister und Staatssekre-
täre in Wiesbaden, die helfen 
werden, unsere Vorhaben 
durchzusetzen.“ Der Koaliti-
onsvertrag trage die „grüne 
Handschrift“, stellte sie fest. 
Die Gleichberechtigung bleibe 
weiter ein wichtiges Ziel. In 
vielen Bereichen des gesell-
schaftlichen Lebens seien 
Frauen immer noch unterre-
präsentiert, beim Lohn gebe es 
noch eine große Ungerechtig-
keit. Das gelte es zu ändern. Die 
Grünen hätten die Gleichbe-
rechtigung umgesetzt. 15 der 
29 Abgeordneten im Landtag 
sind Frauen. Ebenfalls Frauen 
sind die Fraktionsvorsitzenden 
der Grünen im Fuldaer Kreis-
tag und in der Stadtverordne-

tenversammlung, stellte sie 
fest. Die Grünen wollen die 
Pflegeberufe stärken, das 
Ganztagsangebot an Schulen 
verbessern, Sozialpädagogen 
und Förderschullehrer an grö-
ßeren Grundschulen einstel-
len und sich für sozial Schwa-
che einsetzen. „Wir haben eine 
Verantwortung für die Um-
welt, Integration, Toleranz und 
einen respektvollen Umgang 
mit Tieren und der Natur“, sag-
te sie.  

Ihr Landtagskollege Markus 
Hofmann führte das gute Ab-
schneiden der Grünen bei der 
Landtagswahl auf den Rechts-
ruck aller anderen Parteien zu-
rück. Für die Grünen stehe fest, 
dass demokratische Grund-
rechte nicht verhandelbar sei-
en, sagte er. Das Wahlergebnis 
sei auch eine Sehnsucht der 
Menschen nach einer Politik 
der Vernunft und des Augen-
maßes. Ein wichtiges Ziel grü-
ner Politik sei es, dem Klima-

wandel entgegenzuwirken. 
Das sei eine Kernkompetenz 
der Grünen. Sie stünden zu-
dem zu Europa, sagte Hof-
mann hinsichtlich der anste-
henden Wahlen. Eine Menge 
an EU-Geldern flössen nach 
Hessen und in den Landkreis 
Fulda.  

Kreisvorsitzender Knut Hei-
land sagte, bei der Aufstellung 
der Listen für die Wahl im April 
habe niemand damit gerech-
net, dass die Grünen im Land-

kreis Fulda erstmals zwei Abge-
ordnete in Wiesbaden stellen. 
Der Aufschwung der Grünen 
spiegele sich auch in den Mit-
gliederzahlen wider, stellte 
Heiland fest. Sie seien in den 
vergangenen Monaten gestie-
gen. Gegenwärtig verzeichne 
der Kreisverband 147 Mitglie-
der. „Wir warten auf das 150.“ 

„Zweitstärkste Kraft im schwarzen Fulda“

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
RAINER ICKLER

Von großer Zufriedenheit 
und der Hoffnung, eigene 
Ziele in der schwarz-grü-
nen Koalition in Hessen 
umsetzen zu können, war 
der Neujahrsempfang 
der Grünen des Landkrei-
ses Fulda geprägt. Im  
Mittelpunkt standen die 
Reden der beiden neu 
gewählten Landtagsab-
geordneten Silvia Brün-
nel und Markus Hofmann. 

FULDA 

Brünnel und Hofmann sprechen bei Neujahrsempfang der Kreis-Grünen  

Vorstandsmitglieder und Landtagsabgeordnete der Grünen gehen mit großer Zuversicht ins neue Jahr (von links): Marion 
Neumeister, Michael Schmelz, Kerstin Karkowski, Markus Hofmann, Volker Büchel, Silvia Brünnel, Kristin Gärtner, Christine 
Purrmann-Keil und Knut Heiland.  Foto: Rainer Ickler

FULDA Nachdem die Ausstel-
lung zum Thema Menschen-
rechte zwei Wochen lang am 
Klinikum gezeigt worden war, 
wird sie ab morgen, Dienstag, 
im Stadtschloss zu sehen sein. 
Wie die Organisatoren der 
Amnesty-International-Grup-
pe Fulda mitteilten, wird die 
Wanderausstellung nun zwei 
Wochen lang in der Galerie vor 
den Spiegelsälen aufgebaut 
sein. Morgen um 10 Uhr wird 
die Schau eröffnet und dann 
bis 1. Februar zu sehen sein. 
Der Eintritt ist frei.  nz

Ausstellung zu 
Menschenrechten 

 
Seit gestern laufen in der Regi-
on wieder die Schultheaterta-
ge. Bis zum Mittwoch dieser 
Woche, wenn im Schlossthea-
ter in Fulda die Abschlussprä-
sentation stattfindet, dreht 
sich dabei alles um das Thema 
„Heimat“. Was ist Heimat? Ist 
es ein Ort? Kann man mehr als 
eine Heimat haben? Ist Heimat 
überhaupt „physisch“ zu fin-

den oder handelt es sich eher 
um ein inneres Konzept? Wie 
schmeckt und klingt Heimat? 
Wie fühlt sie sich an? Und was 
passiert, wenn man aus seiner 
Heimat fliehen muss? Diese 
Fragen werfen Schüler und 
Theaterpädagogen auf – wobei 
das Thema „Heimat“ auch für 
viele Workshopleiter eine be-
sondere Rolle spielt.  

Einige Beispiele: Barbara und 
Christoph Gottwald (Theater 
Mittendrin) suchten vor neun 
Jahren nach einer neuen Hei-
mat für ihre Idee des Kinder-
theaters – und fanden nach 
langer Suche in Fulda, in der 
Lindenstraße, einen Ort dafür. 

Sie leiten die Workshops am 
Domgymnasium und in Müs. 
Anton Faust kam als Kind aus 
Kasachstan nach Fulda. Er 
machte an der Winfriedschule 
sein Abitur und ist seither fes-
ter Bestandteil des Workshop-
leiterteams der Fuldaer Schul-
theatertage. Im vergangenen 
Jahr, dem Jubiläumsjahr, über-
nahm er den Vorbereitungs-
workshop für Lehrkräfte und 
sorgte für Begeisterung bei den 
Teilnehmern. Er arbeitet in die-
sem Jahr mit Schülern der Zu-
se-Schule. Shide Baig lebt erst 
seit letztem Jahr in Fulda. Sie 
kam aus dem Iran. In ihrer Hei-
mat war es zu gefährlich für sie 

geworden. Die Schauspielerin 
und Theaterregisseurin über-
nimmt einen Workshop am 
Marianum. 

Justin Beard und Linda 
Taimre stammen aus den USA. 
Sie verstehen sich als „teaching 
artists“, da sie die Fremdspra-
che durch Theaterspielen ver-
mitteln. Sie übernehmen in 
diesem Jahr als Team den Vor-
bereitungsworkshop.  

Alle Workshops, auch die an 
den Schulen, werden in engli-
scher Sprache abgehalten. Die 
Abschlusspräsentation der 
Schultheatertage im Schloss-
theater beginnt Mittwoch um 
14 Uhr.  zen

Schultheatertage drehen sich um das Thema „Heimat“
Startschuss für die 31. 
Fuldaer Schultheaterta-
ge: In diesem Jahr lautet 
das Thema „Heimat“. 

FULDA
Workshops an zehn Schulen / Abschlusspräsentation am Mittwoch im Schlosstheater

Grundschule Müs (Sophia 
Schmuck - Christoph Gott-
wald) 
Grundschule St. Georg 
Großenlüder (Dr. Andrea 
Jöckel - Annika Keidel) 
Von-Galen-Schule Eichen-
zell (Bettina Faber-Ruffing 
- Anka Hirsch) 
Marienschule Fulda (Ale-
xander Köhler - Dorothée 
Bretz) 
Winfriedschule Fulda (Elke 
Happel - Justin Beard) 

Konrad-Adenauer-Schule 
Petersberg (Wolfgang 
Krompos-Fikar - Linda 
Taimre) 
Domgymnasium Fulda (Pia 
Heucke - Barbara Gott-
wald) 
Stein-Schule Fulda (Stefa-
nie Krämer - Birgit Reibel) 
Marianum Fulda (Caroline 
Bönsch - Shide Baig) 
Konrad-Zuse-Schule Hün-
feld (Andreas Gamisch - 
Anton Faust)

TEILNEHMENDE SCHULEN UND BETREUER

FZ-App 
fuldaerzeitung.de

BILDER

DER AUSSCHUSS für Kultur 
der Fuldaer Stadtverordneten-
versammlung tagt morgen, 
Dienstag, 22. Januar, um 18 
Uhr im Stadtschloss. Thema ist 
unter anderem das umstrittene 
Ludendorff-Relief.

KURZ & BÜNDIG


